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� Anmeldung zurTagung vom 3. November 2009:

«The 6th Zurich Annual Conference on InternationalTrust and
Inheritance Law Practise»

EIZ

Europa Institut
an der Universität Zürich

Kompetenzzentrum für Fragen
des Europarechts

� Ort
Metropol, Börsenstrasse 10,
8001 Zürich
Grosser Saal

� Tagungsleitung
PD Dr. Alexander Brunner, Zürich /
Dr. Nedim Peter Vogt, Zürich

� Tagungsunterlagen
Die Tagungsunterlagen werden an der
Veranstaltung abgegeben.

� Tagungsbeitrag
CHF 550.– inkl. Sandwiches, Tagungs-
unterlagen und Pausenverpflegung.

� Fachanwalt SAV/ Fachanwältin
SAV Erbrecht
4 Credit Points

� Anmeldung
per Fax mit untenstehendem Talon
beim Sekretariat des Europa Instituts
an der Universität Zürich
Fax: +41 44 634 43 59 oder
per Internet: http://www.eiz.uzh.ch
Bestätigte Anmeldungen können nicht
rückgängig gemacht werden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

� Anmeldefrist
Dienstag, 20. Oktober 2009

� Eintrittskarte
Die Eintrittskarte mit Situationsplan
wird vorgängig zugestellt.

� Auskünfte
erteilt das Europa Institut
an der Universität Zürich,
Hirschengraben 56, 8001 Zürich
Telefon: +41 44 634 48 91
E-Mail: eiz@eiz.uzh.ch

Name und Vorname*:

Titel /Funktion*:

Büro/Firma/Behörde*:

Adresse/PLZ/Ort:

Telefon: Fax:

E-Mail:

Datum/Unterschrift:

Bitte ankreuzen:
� MitarbeiterIn einer Gerichts- oder Verwaltungsbehörde
� Assistierende � Studierende � Mitglied ATILA
� LL.M. Internationales Wirtschaftsrecht TeilnehmerIn 2008/10
� Fachanwalt SAV/Fachanwältin SAV Erbrecht

* Diese Angaben werden für die Herstellung der Liste der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer verwendet.



� Ziel derTagung

Am 1. Juli 2007 sind die Bestimmungen des Haager Trust-Überein-
kommens und die entsprechende kollisionsrechtliche Einführungs-
gesetzgebung der Art. 149a-e IPRG in Kraft getreten.

Mit dieser Tagung soll Richtern und Angehörigen der Justiz wie auch
Behördenmitgliedern und Anwälten, die sich in Zukunft mit dem an-
gelsächsischen Rechtsinstitut des Trusts werden befassen müssen,
eine Einführung und Vertiefung in die Grundlagen des Trusts und
die Wirkungsweise der kollisionsrechtlichen Bestimmungen des
Haager Trust-Übereinkommens und der Art. 149a-e IPRG geboten
werden.

� Tagungsleitung

PD Dr. Alexander Brunner, Oberrichter, Zürich /
Dr. Nedim Peter Vogt, Rechtsanwalt, Bär & Karrer AG, Zürich

� Referierende

Oliver Arter, Rechtsanwalt, Froriep Renggli, Zürich

Prof. Dr. Stephen V. Berti, Rechtsanwalt, Universität Luzern

Dr. Richard Gassmann, Rechtsanwalt, Baker & McKenzie, Zürich

Dr. Manuel Liatowitsch, Rechtsanwalt, Schellenberg Wittmer,
Zürich

� Programm

12.15 – 13.00 Uhr Sandwiches

13.00 – 13.45 Uhr Einführung – Wirtschaftliche Bedeutung
des Trusts – Grundlagen – Settlor/Trustee/
Beneficiaries/Protector – weitere Elemente
des Trusts
Nedim Peter Vogt

13.45 – 14.30 Uhr Das Haager Trust-Übereinkommen
(Grundlagen – Auslegung – Anwendungs-
bereich) und die kollisionsrechtlichen
Einführungsbestimmungen zum Haager
Trust-Übereinkommen: Art. 21 und
Art. 149a–e IPRG sowie Art. 284a und
Art. 284b SchKG
Manuel Liatowitsch

14.30 – 15.15 Uhr Trust und Anwalt
Oliver Arter

15.15 – 15.30 Uhr Kaffeepause

15.30 – 16.15 Uhr Trustrechtliche Fragen vor Schweizer
Gerichten
Richard Gassmann

16.15 – 17.00 Uhr Trusts und (schweizerisches und
internationales) Prozessrecht
Stephen V. Berti

17.00 – 17.30 Uhr Diskussion und Fragen

EIZEIZ


